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text, sondern eine alpenländische Heiligenle-
gende) Christoforus mehrere Charakteristika 
eines zyklischen Großwerks auf: So verwendet 
Rheinberger als formale Klammer drei ver-
schiedene Tonartbereiche in chromatischer 
Folge (c-Moll – cis-Moll – D-Dur), die die drei 
Sphären der Legende repräsentieren sollen. 
Charakteristischerweise handelt es sich bei 
dem zu Grunde gelegten Thema um ein Chort-
hema – dem Chor kommt in diesem Werk eine 
große Rolle als Erzähler zu, was die Legende in 
die Nähe der Chorballade rückt. Weiterhin 
arbeitet der Komponist mit einem Motivnetz, 
das die Wiedererkennbarkeit musikalischer 
und inhaltlicher Kontexte in der Art einer Leit-
motivtechnik erleichtert – geht es um den 
„Satan“, erklingen Quarte und (natürlich) Tri-
tonus (I. Teil, T. 311–318). Der II. Teil wird 
beherrscht von einem rhythmischen Modell, 
dessen Verarbeitung an die motivische Arbeit 
im Kopfsatz von Beethovens op. 37 erinnert. 
Und auch seine direkten Gattungsvorbilder 
kann die Komposition kaum verleugnen – die 
weiten rezitativischen Strecken des ersten Teils 
erinnern deutlich an Mendelssohns Elias.

Die Ouvertüre der Legende op. 120 mit einer 
umfangreichen „gelehrten“ Fugenpassage nach 
der langsamen Einleitung korrespondiert mit 
den drei Konzertouvertüren Rheinbergers, die 
Felix Loy vorgelegt hat: Die drei Orchesterkom-
positionen stammen aus den sechziger, siebzi-
ger und neunziger Jahren und präsentieren den 
Komponisten in unterschiedlichen Entwick-
lungsstadien. Mit der Ouvertüre zu Shakespea-
res Die Zähmung der Widerspenstigen op. 18 
liegt ein frühes Werk Rheinbergers mit später 
Uraufführung und niedrigem Bekanntheits-
grad vor – ein Fakt allerdings, der auf alle drei 
in diesem Band veröffentlichten Werke zutrifft. 
Mindestens in Hinblick auf die beiden späteren 
Werke ist diese Tatsache zu beklagen – zeugen 
doch die Demetrius-Ouvertüre op. 110 und die 
Akademische Ouvertüre op. 195 von der Instru-
mentationskunst Rheinbergers wie von der 
Güte seiner Orchesterkompositionen, die sich 
in ähnlichem Maßstab in der groß angelegten 
Sinfonie F-Dur op. 87 spiegelt. Die letztge-
nannte Ouvertüre entstand anlässlich der Ver-
leihung der Ehrendoktorwürde der Universität 
München zum 60. Geburtstag Rheinbergers – 
und kombiniert in drei Teilen nicht weniger als 
sechs Themen.

Zuletzt: Wie der Christoforus harrt auch die 
bezaubernde Kinderkantate Das Töchterlein 
des Jairus noch einer Wiederentdeckung: eine 
frühe Komposition für Kinder und Klavier, die 
der Komponist später (vermutlich) selbst instru-
mentierte und deren Instrumentation neben 
der Originalfassung zusammen mit dem Chri-
stoforus erstmals veröffentlicht wird. Die kleine 
Komposition zeigt das Vermögen des Kompo-
nisten, auch kleinere Formen formal sinnvoll 
zu verknüpfen, im Fall des Töchterleins durch 
die einfache harmonische Wendung I-VI-IV-V. 
Beide Bände zeichnen sich neben der für die 
Reihe charakteristischen prachtvollen Ausstat-
tung durch kundige Vorworte der Herausgeber 
aus sowie durch ein sorgfältiges Lektorat.
(Oktober 2007) Birger Petersen 
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